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AMTSBLATT der EINHEITSGEMEINDE

SCHWALLUNGEN
mit den Ortsteilen: m  Schwallungen   m  Zillbach   m  Eckardts   m  Schwarzbach

Weihnachten
wünsche ich im Namen des Gemeindevorstands,
für die Festtage Freude, innere Ruhe und Frieden 

sowie im Jahr 2019 Gesundheit, Erfolg 
und die Gabe, sich über alles, 
was Sie erreichen, zu freuen.

IIhre Bürgermeisterin
Martina Pehlert

Frohe
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Meine lieben Schwallunger, Zillbacher, 
Eckardtser und Schwarzbacher

Das Jahr 2018 wird bald der Geschichte angehören.
Denkt man an die vergangenen Monate zurück, möch-
te man sagen:
Es war doch ein gutes Jahr, vom Wetter her ein „Su-
per-Jahr“. Das Frühjahr fiel aus und ab Mitte April gin-
gen wir fließend vom Winter in den Sommer über.
Von Stund an hatten wir schönes Wetter mit viel Son-
ne und blauem Himmel. Das Leben fand bis in die spä-
ten Abendstunden draußen statt.
Vieles konnte erledigt werden. Fleißige Bürger sah 
man überall in unseren Dörfern, oft bei der Verschö-
nerung von Haus, Hof und Garten oder beim gemütli-
chen Beisammensein.
Für unsere Kinder was es traumhaft. Spielplätze, 
Sportplätze und Schwimmbäder waren stets gut be-
sucht.
Der Haushaltsplan der Gemeinde umfasste zahlreiche 
Aufgaben, welche schon in der 1. Jahreshälfte abge-
schlossen werden konnten, gerade diese Maßnahmen 
im Außenbereich.
Dem trockenen Sommer geschuldet, musste kaum 
gemäht werden und diese Tatsache finden wir bis heu-
te vor. Man kann sich kaum daran erinnern, Anfang 
November dann doch noch den Rasenmäher bemüht 
zu haben.
Für die einen ist der Umstand des schönen Wetters 
wie ein ganz jähriger Urlaub, für andere bildet die Tat-
sache, dass es nicht regnet ein großes Problem. Sieht 
man unsere Werra, so ist es schon bedrohlich mit al-
lem was den Wasserhaushalt betrifft.

Der Umstand, dass die Tage kürzer werden verheißt 
uns, das Jahr geht zu Ende, Weihnachten und der 
Jahreswechsel stehen bevor.
An einem der länger werdenden Abende las ich in 
einer Zeitschrift von Wünschen für die Advents- und 
Weihnachtszeit und diese möchte ich an Sie weiter-
geben.

„Das Wunder der 4 Kerzen“
(gekürzte Fassung)

Vier Kerzen brennen am Adventskranz. Es ist so still, 
dass man hören kann, wie die Kerzen miteinander zu 
sprechen beginnen.

Die erste Kerze seufzt und sagt: Ich heiße FRIEDEN.
Mein Licht leuchtet und gibt Sicherheit, aber die Men-
schen halten einfach keinen Frieden. Enttäuscht wird 
ihr Licht immer kleiner und erlischt …

Die zweite Kerze flackert und sagt: ich heiße GLAUBEN.
Aber ich fühle mich überflüssig. Menschen denken nur 
an mich, wenn es ihnen schlecht geht. Wozu soll ich 
noch leuchten? Ein Luftzug löscht die Flamme …

Ganz leise meldet sich die dritte Kerze zu Wort: Ich 
heiße LIEBE.
Aber mir fehlt immer mehr die Kraft zum Brennen. Vie-
le sehen nur noch sich selbst. Geld und Besitz werden 
wichtiger als Glück. Die Kerze geht aus …

Ein Kind kommt ins Zimmer. Ganz traurig schaut es 
die 3 Kerzen an und
fragt: Warum brennt ihr nicht?

Da antwortet ihm die vierte Kerze: Weine nicht, mein 
Kind. Solange ich brenne können wir zusammen auch 
die anderen Kerzen immer wieder anzünden. Denn ich 
heiße: HOFFNUNG.

Da nahm das Kind diese Kerze der Hoffnung und zün-
dete mit ihrer Flamme die anderen Kerzen wieder an.

Die Wunder der 4 Kerzen - Frieden, Glaube, Liebe 
und Hoffnung
sollten an erster Stelle jeden Gabentisch berei-
chern.

Alle anderen, für manche so wichtige Themen des 
scheidenden Jahres sollten in der heimlichen und 

stillen Zeit in den Hintergrund rücken!

Ihnen, meine sehr verehrten Bürgerinnen und Bürger
wünsche ich ein frohes und

 besinnliches Weihnachtsfest
im Kreise Ihrer Familien.

Ich wünsche Ihnen Gesundheit und Wohlergehen.
Meine Wünsche verbinde ich mit dem Dank an alle,

welche sich für die Angelegenheiten
in unseren Dörfern eingebracht haben.

Möge das kommende neue Jahr ein gutes Jahr für 
uns alle werden.

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Martina Pehlert

Weihnachtsgrüße
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Informationen

DRK-Schulung
Am Montag, den 17. Dezember 2018 um 15.00 Uhr
wird eine DRK-Schulung im Sitzungszimmer der Gemeindever-
waltung in Schwallungen durchgeführt.
Unkostenbeitrag: 5,00 €
Alle interessierten Bürger der Einheitsgemeinde sind herzlich 
eingeladen.

Verkehrsteilnehmerschulung
Die erste Verkehrsteilnehmerschulung findet
am 18. Februar 2019 um 15.00 Uhr
Im Sitzungszimmer der Gemeindverwaltung in Schwallungen 
statt.

Schließzeiten
Die Gemeindeverwaltung in Schwallungen ist in der Zeit

vom 21. Dezember 2018 bis zum 07. Januar 2019
geschlossen.

Erster Öffnungstag im neuen Jahr 2019
ist der Dienstag, 08. Januar 2019.

Martina Pehlert
Bürgermeisterin

Veranstaltungen

Skatturnier  
der SG Blau-Weiß Schwallungen
Am Freitag, den 28. Dezember 2018 
findet in der Sportlerklause am Wer-
rasportpark in Schwallungen der tra-
ditionelle Preisskat der SG Blau-Weiß 
Schwallungen statt.
Beginn: 17.00 Uhr

Ausgespielt werden der Ortsmeister 
Schwallungen, der Meister der Ein-
heitsgemeinde Schwallungen und der Mannschafts-Pokal-
sieger.
Einsatz: 10,00 €
Diese werden voll als Preisgelder eingesetzt.

Wir laden alle Skatfreunde recht herzlich dazu ein.
Der Vorstand

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 16.01.2019

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 25.01.2019
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